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13. KONFERENZ
NETZWERK ERSTEINSCHÄTZUNG

Akademie für Ärztliche Fortbildung

LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN,

wir durften letztes Jahr nach einer langen Pause wieder 
in unsere jährliche Konferenz mit euch starten und dazu 
20 Jahre Netzwerk Ersteinschätzung feiern. 

Nach dem erfolgreichen Auftakt der Konferenz freuen wir 
uns dieses Jahr auf ein spannendes Programm. Neben 
vielen Neuerungen möchten wir einen Blick hinter die 
Kulissen werfen. Wir haben tolle Referent:innen gewinnen 
können, die uns ein vielfältiges Programm zu Umsetzungen, 
Forschungen und Ideen präsentieren werden. In den Pausen 
und beim altbekannten abendlichen Treffen auf dem Feuer-
schiff besteht die Gelegenheit zum persönlichen Austausch.

Die Konferenz richtet sich an alle Anwender:innen und 
Interessierte aus allen Notaufnahmen in Kliniken und 
Kinderkliniken. Wir wagen den Ausblick auf die Integration 
der Pflegeeinrichtungen in die Ersteinschätzung und heißen 
auch weitere Interessierte herzlich willkommen. 

Ihre

WIR SIND ERSTEINSCHÄTZUNG

Das Deutsche Netzwerk Ersteinschätzung mit Sitz am Insti-
tut für Notfallmedizin an den Asklepios Kliniken in Hamburg 
ist die zentrale Instanz für Ersteinschätzung in Deutschland.

Wir haben den Begriff Ersteinschätzung geprägt und 
zusammen mit unseren britischen Kolleg:innen das 
Schulungskonzept für Deutschland entwickelt. Seit 2004 
führen wir standardisierte Schulungen auf Basis des 
Manchester-Triage-Systems durch. Seit Februar 2005 sind 
wir durch die britische Manchester-Triage-Group als einzig 
anerkannte Instanz in Deutschland für die flächendeckende 
Verbreitung und Schulung des Manchester-Triage-Systems  
im deutschen Gesundheitssystem zuständig. Gemeinsam  
mit unseren Partnern in Deutschland, der Schweiz, Italien 
und Österreich bilden wir zertifizierte Fachkräfte für die  
Ersteinschätzung aus. Allein in Deutschland konnten wir mit 
unseren sechs Schulungszentren in über 20 Jahren und mehr 
als 1.000 Kursen über 22.000 Anwender:innen ausbilden.

Wir haben damit eine gemeinsame Sprache geschaffen, die 
für das gesamte Gesundheitssystem als Kommunikations- 
und Entscheidungsgrundlage genutzt werden kann und 
sollte – von der Präklinik (Rettungsdienst, Seniorenwohn­
anlagen und Großveranstaltungen) bis hinein in Arztpraxen 
und Krankenhäuser.

2025
05.-06. SEPT

Deutsches Netzwerk Ersteinschätzung
Manchester Triage System

Dipl.-Kfm. (FH) Jörg Krey	 Ina von Trzebiatowski

Haftung: Für Verluste, Unfälle oder Schäden, gleich welchen Ursprungs, an Personen oder 
Sachen haftet weder der Veranstalter noch die Ärzteakademie. Teilnehmende und Begleit
personen nehmen auf eigene Verantwortung an der Tagung und an allen begleitenden 
Veranstaltungen teil.

Bitte bringen Sie Ihren Barcode mit, damit 
wir Ihre Fortbildungspunkte gutschreiben 
können.

Deutsches Netzwerk Ersteinschätzung 
Institut für Notfallmedizin (IfN) der Asklepios Kliniken Hamburg GmbH



FREITAG, 05. SEPT. 2025, 10:00 – 17:15 UHR 

PROGRAMM

09:30	� Registrierung und Begrüßungssnack

10:00	 �Begrüßung 
I. von Trzebiatowski und J. Krey

10:15	� Überblick über das Netzwerk und die Entwicklung 
I. von Trzebiatowski und J. Krey

10:30	� Neue Kursangebote 
I. von Trzebiatowski

11:00	� Update MTS – die neue Ausgabe des Buches 
J. Krey

11:30	� Vorstellung Fachgruppe Psychatrie 
Dr. P. Görtz und G. Schönknecht

12:15	 Mittagspause

	  �NEUE PROJEKTE 1 –  
MANCHESTER TELEFON TRIAGE (MTT)

13:15 	� MTT als Secondary Triage in der 
Rettungsleitstelle Bremen 
M. Konertz

13:45 	 �MTT für telefonische Beratung von Eltern in der 
Kinderklinik der Uniklinik Essen 
A. Rosenhagen

14:15	� MTT als Triageinstrument beim Aerztefon Zürich 
K. Thaqi und Dr. M. Cimino

14:45	� Diskussion

15:00	 Kaffeepause

	  �NEUE PROJEKTE 3 –  
MTS IN DER PFLEGEEINRICHTUNG (NART)

15:30	� Update CoCare+ Bad Kreuznach 
M. Raab

	  �STUDIEN

16:00	� Simulationsbasierte Lehre in der Fort- und 
Weiterbildung 
L. Bischof und A. C. Steinacker

16:30	 �Diskussion 
I. von Trzebiatowski und J. Krey

16:45 	� Zusammenfassung des Tages 
I. von Trzebiatowski und J. Krey

19:00	� Fachlicher Austausch auf der Elbe (inklusive) 
Das Feuerschiff  
City Sporthafen, Vorsetzen 
20148 Hamburg

bis 00:00 Uhr

SAMSTAG, 06. SEPT. 2025, 09:00 – 16:45 UHR 

PROGRAMM

09:00	 �Begrüßungssnack 
I. von Trzebiatowski und J. Krey

	  �OPTIMIERUNG DER NOTFALLVERSORGUNG

09:15	� Die Modellregion Lausitz – Notfallversorgung neu 
und nachhaltig gestalten 
A. Stewig-Nitschke

09:45	� Kompetenzentwicklung für die ZNA 
A. Weihrauch und P. Dormann

10:15	 �Pflegeinterventionen bei älteren Menschen 
in der Notaufnahme 
F. Jacobsen

10:45	� Diskussion

	  �NEUE PROJEKTE 2 –  
MTS IM AUSLANDSEINSATZ FÜR DIE WHO

11:00	 �Navis e. V. 
A. Greißl

11:30	� Diskussion

	  �PROBLEME UND LÖSUNGEN IN DER PÄDIATRIE 

11:45	 �Entlastung der Pädiatrischen Notaufnahme  
durch Weiterleitung von Patienten mit niedriger 
Dringlichkeit 
Prof. Dr. S. Greber-Platzer

12:15	 Mittagspause

13:15	� Verfahrensanweisung zur Prozesssteuerung der  
pädiatrischen Notaufnahme der Uniklinik Innsbruck 
M. Knaus

13:45	� Audit in der pädiatrischen Notaufnahme der 
Uniklinik Innsbruck 
M. Pöschl

14:15	 Diskussion

	  �EMERGENCY ROOM –  
DER BLICK ÜBER DEN TELLERRAND

14:45	 �Schweiz 
M. Kundert

15:15	 �Anregungen, Zusammenfassung und Ausblick 
I. von Trzebiatowski und J. Krey

16:00	 Abschlusskaffee

16:45	 Ende der Veranstaltung

WIR DANKEN FÜR DIE FREUNDLICHE UNTERSTÜTZUNG
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Transparenz: Die Mitgliedsunternehmen der „Freiwilligen Selbstkontrolle für die Arznei-
mittelindustrie e. V.“ (FSA) haben zur Schaffung von mehr Transparenz den FSA-Kodex 
enger gefasst. Zukünftig sind Kongressveranstalter verpflichtet, potenzielle Teilnehmende 
von Kongressen bereits im Vorfeld der Veranstaltung über Umfang und Bedingungen der 
Unterstützung der Arzneimittelindustrie zu informieren. Dieser Verpflichtung kommen wir 
nach und informieren Sie über die Höhe des Sponsorings der beteiligten Arzneimittel
firmen für Standaufstellung und Auslage Werbematerialien etc.: Dedalus HealthCare 
GmbH 3.200,– €; epias GmbH 1.500,– €; Mesalvo Turnhout BV/ E-Care 1.500,– €
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REFERENT:INNEN 

Lukas Bischof 
Masterstudiengang Berufspädagogik Gesundheit, 
Pflegepädagoge, Hochschule Fulda und Kassel
Dr. Mara Cimino 
Aerztefon Zürich
Patrick Dormann 
Pädagogischer Mitarbeiter Notfallpflege/-versorgung, 
Caritas-Akademie Köln-Hohenlind GmbH
Dr. med. Philipp Görtz 
Klinikdirektor des Zentrums für Seelische Gesundheit, 
Kath. Krankenhaus Hagen
Univ.-Prof. Dr. Susanne Greber-Platzer 
Klinikleitung und Abteilungsleitung,  
Universitätsklinikum AKH Wien
Andreas Greißl 
Mitarbeiter NAVIS e. V.
Finn Jacobsen 
Krankenpfleger, Department Pflege und Management
Mario Knaus 
Leitender Diplompfleger Ambulanz, Intensivpfleger, 
Univ.-Klinik Innsbruck für Kinder- und Jugendheilkunde
Marlon Konertz 
Mitarbeiter NAVIS e. V.
Dipl.-Kfm. (FH) Jörg Krey 
Organisatorische Leitung Institut für Notfallmedizin, 
Leiter Deutsches Netzwerk Ersteinschätzung
Maria Kundert 
Leiterin der Schweizerischen Referenzgruppe MTS,  
Spital Zürich
Michaela Pöschl 
Diplomierte Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin, 
Universitätsklinik Innsbruck für Kinder- und Jugendheilkunde
Marion Raab
Projekt CoCare+, Bad Kreuznach 
Alena Rosenhagen 
Leitung Notaufnahme, Klinik für Kinderheilkunde, 
Universitätsklinikum Essen 
Jean-Luc Schmitz 
Notfallsanitäter, Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Georgia Schönknecht 
Stationspflegeleitung am Vivantes Klinikum Kaulsdorf und 
MTS-Ausbilderin
Anna Christine Steinacker 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin und Lehrkraft für  
besondere Aufgaben, Hochschule Fulda
Andrea Stewig-Nitschke 
Vorstand Pflege, Medizinische Universität Lausitz – Carl Thiem
Kosovare Thaqi 
Aerztefon Zürich
Ina von Trzebiatowski 
Co-Leitung und Koordination Institut für Notfallmedizin 
Hamburg
Anna Weihrauch 
Referentin – Notfallpflege/-versorgung, Caritas Akademie, Köln

KONTAKT

Deutsches Netzwerk Ersteinschätzung
Leitung Dipl.-Kfm. (FH) Jörg Krey und Ina von Trzebiatowski
Institut für Notfallmedizin der  
Asklepios Kliniken Hamburg GmbH
c/o Asklepios Klinikum Harburg • Haus 2b
Eißendorfer Pferdeweg 52 • 21075 Hamburg
Tel.: +49 40 181886-4637 • Fax: +49 40 181886-4631
info@ersteinschaetzung.de • www.ersteinschaetzung.de

ANERKENNUNG

Diese Veranstaltung ist zur Akkreditierung bei der 
Ärztekammer Hamburg eingereicht. 
10 Punkte für beruflich Pflegende sind beantragt. 

ANMELDUNG

EINE ANMELDUNG IST ERFORDERLICH.

Nutzen Sie bitte  
die Möglichkeit  
der Anmeldung  
über unsere Website:  

https://asklepios-akademie.de

TEILNAHMEGEBÜHR

• �ärztliches Fachpersonal: 245,– €
• �medizinisches Fachpersonal und Interessierte: 195,– € 

Die Gebühr beinhaltet die Teilnahme an der Veranstaltung, 
Verpflegung im Rahmen der Veranstaltung sowie die 
Abendveranstaltung. 

Ihre Anmeldung ist verbindlich. Sie erhalten vor der  
Veranstaltung eine Rechnung. 

ORGANISATION UND
WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN

Akademie für Ärztliche Fortbildung – Ärzteakademie
Melissa Goik und Deimante Tegen 
Tel.: +49 40 181885-2557 
aerzteakademie@asklepios.com

VERANSTALTUNGSORT

Georgie – Kongresse & Events 
c/o Asklepios Klinik St. Georg 
Haus W 
Lohmühlenstraße 5  
20099 Hamburg
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Besucherparkplatz

https://asklepios-akademie.de/frontend/index.php?sub=95

